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MIT DEN STADTTEILEN 
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Hohe Telfer Auszeichnung für Joachim Schätzle und Berthold Trenkle 
Besuch der Elzacher in Telfs 

 

Eine Delegation Elzacher Gemeinderäte, angeführt von Bürgermeister 
Roland Tibi, hat am Sebastiani-Patroziniumsfest, einer jahrhundertealten 
Tradition der Marktgemeinde Telfs in Tirol, teilgenommen. Die Partnerschaft 
zwischen den beiden Städten besteht seit 1990. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Besuch der Friedensglocke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r.: Vize-BM Christoph Stock, BM Christian Härtin, 
Landeshauptmann Günther Platter, BM Roland Tibi 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r.: Vize-BM Christoph Stock, Joachim Schätzle, 
BM Christian Härting 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen  

Am Vorabend des Festes wurde die Elzacher Delegation vom Telfer Alt-
Bürgermeister Helmut Kopp, dem Mitbegründer der Partnerschaft mit Elzach, 
in Telfs-Mösern begrüßt. Dort steht die Friedensglocke der Arge Alp, einer 
internationalen Verbindung der Länder des Alpenraumes.  Bürgermeister 
Tibi und Joachim Schätzle erhielten die Ehre, die rund 11 Tonnen schwere 
Glocke zu läuten. 
Den feierlichen Sebastiani–Gottesdienst zelebrierte der Salzburger 
Erzbischof Alois Kothgasser zusammen mit den Telfer Gebirgsschützen in 
der vollbesetzten Kirche. Es folgte am Nachmittag eine farbenprächtige 
Prozession, an der die Telfer Vereine und Gruppen, geschmückt mit Fahnen 
und Trachten teilnehmen. Dort wird die Figur des heiligen Sebastian durch 
den Ort getragen und am Schluss das 150 Jahre alte Sebastianilied 
gesungen und der 300 Jahre alte Telfer Segen gesprochen. Angeführt wurde 
die Prozession durch den Tiroler Landeshauptmann (Ministerpräsident) 
Günther Platter, den Telfer Bürgermeister Christian Härting und seinen 
Elzacher Amtskollegen Roland Tibi. 
 

Bürgermeister Härting war es auch, der im Anschluss dem Elzacher Joachim 
Schätzle die Goldene Verdienstmedaille der Marktgemeinde Telfs für dessen 
Verdienste um diese Städtepartnerschaft verlieh. Härting würdigte den 
besonderen Einsatz von Joachim Schätzle. Er freute sich, dass Joachim 
Schätzle damit in die Fußstapfen seines Vater Erich („Lenz“) eingetreten ist 
und dessen Arbeit nahtlos fortführe. Erich Schätzle hatte einst die 
Initialzündung zum Brückenschlag nach Telfs gegeben. Dieselbe Ehrung 
erhielt auch Berthold Trenkle, der aber krankheitsbedingt nicht mit nach Telfs 
reisen konnte. Auch er ist von Anfang an ein ständiger und wertvoller 
Begleiter dieser Partnerschaft. Der Elzacher Bürgermeister Roland Tibi 
freute sich in seinen Worten, dass die Partnerschaft mit Telfs trotz der 
Entfernung in hervorragender Form gelebt werde. 
 

Das Fest zu Ehren des Heiligen Sebastian ist für die Marktgemeinde Telfs 
(15.000 Einwohner) der höchste Gemeindefeiertag. Er wurde zur 
Überwindung der Pest vor über 300 Jahren ausgelobt und wird jedes Jahr 
mit großem Aufwand begangen. 
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D A N K E 

Der Narrenrat Elzach bedankt sich bei allen sehr herzlich, die zu diesem 
wunderschönen Narrentag 2013 beigetragen haben.  Vergelt’s Gott! 
Mit einem kräftigen T R A L L A H O 
Der Narrenrat 
 

 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters
Es ist mir ein persönliches Anliegen, für Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger stets ein offenes Ohr zu haben. Ich 
werde in regelmäßigen Abständen Sprechstunden auch in den Ortsteilen durchführen, in denen Sie Ihre Ideen, 
Wünsche und Anliegen direkt an mich vortragen können. 

Die Termine für die Sprechstunden koordiniert Frau Gäßler, Tel.: 07682/804-51.

Erfahrungsgemäß sind Bürgermeistersprechstunden gut besucht. Wer seinen Termin nicht einhalten kann, soll-
te ihn absagen, damit weitere Interessenten nachrücken können. 

Bürgermeister-Sprechstunde:
Mittwoch, den 30. Januar 2013

von 17.00 – 19.00 Uhr
im Besprechungszimmer des Rathauses Elzach,

Anmeldung Zimmer 8, I. OG

Ihr Ihr 

Roland Tibi  Roland Tibi  
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  Stadt Elzach 
  Landkreis Emmendingen 
 
 
Die Stadt Elzach stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein: 
 

Mitarbeiter/in für den Friedhof  
 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (derzeit 39 Stunden wöchentlich).  
 
Aufgaben sind insbesondere: 

- Betreuung und Pflege der Anlagen und Gebäude auf den Friedhöfen in der Stadt 
Elzach und den Stadtteilen Oberprechtal und Yach einschließlich Gräberaushub 

- Dienst als Begräbnisordner 
- Mitarbeit im städtischen Bauhof  

Änderungen in Art und Umfang der Aufgabenbereiche bleiben vorbehalten. 
 
Wir erwarten: 

- eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung oder vergleichbare Eignung  
- Führerschein Klasse B 
- Selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit und hohes Engagement  

 
Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst – TVöD -. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) bitten wir 
bis zum 20. Februar 2013 an das Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach 
zu richten. Für Fragen steht Ihnen dort Herr Croin (Tel. 07682/804-20) gerne zur Verfügung.  
 
 

Stadt Elzach
Landkreis Emmendingen

Die Stadt Elzach stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
ein:

Mitarbeiter/in für den Friedhof 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (der-
zeit 39 Stunden wöchentlich). 

Aufgaben sind insbesondere:
-  Betreuung und Pflege der Anlagen und Gebäude auf 

den Friedhöfen in der Stadt Elzach und den Stadtteilen 
Oberprechtal und Yach einschließlich Gräberaushub

-  Dienst als Begräbnisordner
-  Mitarbeit im städtischen Bauhof 
-  Änderungen in Art und Umfang der Aufgabenbereiche 

bleiben vorbehalten.

Wir erwarten:
-  eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung oder 

vergleichbare Eignung 
-  Führerschein Klasse B
-  Selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit und 

hohes Engagement 

Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten 
sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
– TVöD -.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien) bitten wir bis zum 20. Febru-
ar 2013 an das Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 
69, 79215 Elzach zu richten. Für Fragen steht Ihnen dort 
Herr Croin (Tel. 07682/804-20) gerne zur Verfügung.

Information zur Baumaßnahme Brücke 
Deckelsbach
Witterungsbedingt können die Arbeiten zur Baumaßnah-
me Abriss und Neubau der Brücke zum Deckelsbach, Orts-
teil Yach, momentan nicht fertiggestellt werden. Sobald 
dies wieder möglich ist, werden die noch auszuführenden 
Arbeiten (Asphalt- und Anschlussarbeiten) wieder aufge-
nommen. Die Dauer der noch auszuführenden Arbeiten 
werden dann ca. zwei bis drei Wochen in Anspruch nehmen.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Bauabteilung 
der Stadtverwaltung, Tel: 07682/804-46, Herr Holzer.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltungsverband Elzach

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wur-
den abgegeben und können während den Öffnungs-
zeiten (Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
Mittwoch 14:00 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im 
Rathaus Elzach, Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elz-
ach abgeholt werden.
Armbanduhr, 1 Schlüssel, Schlüssel mit Band, 2 Handys. 

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-320 zu erreichen. An 
Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst 
unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi. 23.01.  Apotheke am Heidacker, Freiamt
    Hauptstr. 57, Tel. 07645 917877
    Waldhorn-Apotheke, Sexau
    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Do. 24.01.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen      
    Fritz-Boehle-Str. 6, Tel. 07641 55973
Fr. 25.01.   Nicolai-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740 
Sa. 26.01.  Stadt-Apotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
So. 27.01.  Aesculap-Apotheke Köndringen, Köndringen
    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
    Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
    Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Mo. 28.01. Lukas-Apotheke, Waldkirch
    Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
Di. 29.01.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
    Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
    Glotter-Apotheke, Glottertal
          Talstr. 70a, Tel. 07684 1355

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 26./27.01.2013
Dr. Brodauf, Emmendingen, Gottfried-Keller-Weg 4,
Tel. 07641 54636
Dr. Brezinger, Glottertal, Winterbachstr. 13
Tel. 07684 90890

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/933589-0, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“, Telefon-Nr. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Amulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
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Sperrung der Hauptstraße am 
Sonntag, 27. Januar 2013
Anlässlich der Kinderfasnet wird die Hauptstraße zwischen 
der Einmündung Gerbergasse und der Einmündung Rat-
hausgasse, sowie der Bärenplatz und der Nikolausplatz am 
Sonntag, 27.Januar 2013 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 
Uhr für den Verkehr gesperrt. 
Der Durchgangsverkehr wird über die neue Ortsumfah-
rung umgeleitet.
Wir bitten um Beachtung.

Landesfamilienpass 2013
Die Inhaber des Landesfamilienpasses können die Gutschei-
ne für das Jahr 2013 beim Einwohnermeldeamt der Stadt 
Elzach, Zimmer 4 abholen.
Wer bereits einen Landesfamilienpass besitzt, muss diesen 
bei Abholung des Gutscheinheftes vorlegen.
Mit diesem Gutschein (in Verbindung mit dem Landesfa-
milienpass) besteht die Möglichkeit, verschiedene landes-
eigene Einrichtungen einmal oder zum Teil auch mehrmals, 
unentgeltlich oder ermäßigt zu besuchen (z.B. „Wilhelma-
Zoo“ in Stuttgart, Schlösser, Gärten, Museen u.a.).

Folgende Personengruppen können einen Landesfa-
milienpass beantragen:
-  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-

dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
-  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-

nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben,

-  Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehin-
dertem Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung.

Der Landesfamilienpass ist kostenfrei und einkommensun-
abhängig.
Ihr Einwohnermeldeamt der Stadt Elzach

Elzach

23.01.1939 Elli Wels Am Schießgraben 11
24.01.1941 Andreas Onnasch Am Finkenacker 1
29.01.1928 Stefanie Koziol Wittenbachstraße 24

Katzenmoos

23.01.1942 Karl Schätzle Lindenweg 3

Prechtal

26.01.1931 Maria Wisser Reichenbach 2
27.01.1931 Elisabeth Kern Ladhof 7
29.01.1937 Rosa Schultis Reichenbach 26

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Verteilung Vorrat an Gelben Säcke
In den Gemeinden des Landkreises Emmendingen wird in 
den nächsten vier Wochen (Ende Januar bis Ende Februar) 
an alle Haushalte ein Vorratskontingent an Gelben Säcken 
verteilt. 
Die Verteilung erfolgt durch Mitarbeiter eines Verteildiens-
tes. Jeder Haushalt erhält eine Rolle mit 26 Säcken. Sie sind, 
wie bisher, mit einem praktischen Zugband ausgestattet. 
Unterm Jahr sind Gelbe Säcke bei den Gemeindeverwal-
tungen und im Landratsamt (Hauptgebäude und Haus am 
Festplatz) erhältlich. Für Reklamationen und Fragen zum 
Gelben Sack ist die Firma Alba zuständig. Sie ist über das 
kostenlose Infotelefon mit der Telefonnummer 0800 22 32 
555 erreichbar. 

Kreiskrankenhaus:  
Nichtraucher in sechs Wochen 
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in die-
sem Jahr wieder einen Tabakentwöhnungskurs mit dem 
Ziel „Nichtraucher in sechs Wochen“ an. Der nächste Kurs 
beginnt am Dienstag, 12. Februar 2013 um 18 Uhr im 
Kreiskrankenhaus. Der Gruppenkurs umfasst sechs Aben-
de immer dienstags mit jeweils 1,5 bis zwei Stunden. Die 
Kurskosten betragen 185 Euro, viele Krankenkassen erstat-
ten einen Teil dieser Kosten. Der Kurs besteht aus einer 
Kombination von Verhaltenstherapie und medikamentöser 
Unterstützung. Er wird von Dr. Heike Krogull, Fachärztin 
für Innere Medizin am Kreiskrankenhaus, geleitet, die da-
für eine spezielle Qualifikation mit der Zusatzbezeichnung 
Tabakentwöhnung erworben hat. Für die Teilnahme ist 
eine Anmeldung beim Kreiskrankenhaus erforderlich, 
Telefon 07641/454 2266 oder per E-Mail: 
innere@krankenhaus-emmendingen.de

Informationsveranstaltung: Geburt im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Die Chefärztin der gynäkologisch-geburtshilflichen Abtei-
lung, Dr. Barbara Heitzelmann und die Hebamme, Susanne 
Krieg, werden den ersten Abend gestalten. Dabei geht es 
zum Einen über die Möglichkeit der Hebammenhilfe und 
deren Angebote in der Schwangerschaft. Außerdem geben 
sie einen Überblick über alle Abschnitte der Geburt; von 
Vorwehen und Geburtswehen sowie über hilfreiche Mög-
lichkeiten der Entspannung und Schmerzerleichterung.
"In Ergänzung der Geburtsvorbereitungskurse geht es uns 
darum, wie wir die Gebärenden und ihre Partner in indi-
vidueller und familiärer Atmosphäre auf ihrem Weg zur 
Geburt des Kindes unterstützen können."
Am zweiten Abend wird eine Kinderkrankenschwester/
Stillberaterin Sie auf die ersten Tage nach der Geburt vor-
bereiten. Die werdenden Eltern bekommen Informationen 
über die Förderung der Bindung (Bonding), zur Ernährung 
und den Bedürfnissen ihres Neugeborenen. So wollen wir 
die junge Familie unterstützen und begleiten auf ihrem 
Weg in die Gemeinsamkeit.

Achtung Redaktionsschluss!
Redaktionsschluss im Rathaus für das Mitteilungs-
blatt der Kalenderwoche 05 

(Erscheinungstermin ist Mittwoch, 30.01.2013) ist 
am Montag, den 28. Januar 2013,09.00 Uhr.

Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Das Bürgermeisteramt
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Wann:  am 23.01.2013 und am 06.02.2013, 
   jeweils 18.30 – 20.00 Uhr
Wo:    Im Veranstaltungsraum im Nebengebäude U1 

Adolf- Sexauer- Straße 3. Kostenlose Parkplätze 
vor dem Haus.

Vortrag der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg: Selbständig? 
Richtig und gut rentenversichert!“ 
Donnerstag, 31.01.2013, 16.30 Uhr
Die Fachleute der Rentenversicherung gehen dabei unter 
anderem auf folgende Fragen ein: Selbständig oder schein-
selbständig? Wie sollen sich Existenzgründer absichern? 
Wer muss oder kann Beiträge zahlen? Welche Fristen sind 
zu beachten? Welche Leistungen bietet die Deutsche Ren-
tenversicherung für die eingezahlten Beiträge?
Der kostenlose Vortrag findet im Regionalzentrum in der 
Heinrich-von-Stephan-Straße 3, Freiburg statt und dauert 
etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 0761-20707-0 oder per E-Mail unter 
regio.fr@drv-bw.de wird gebeten. 

Die Grundlagen der Buchführung lernen
Die Grundlagen der Buchführung können interessierte Teil-
nehmer bei einem Grundkurs ab dem 4. Februar an der Ge-
werbe- Akademie Freiburg erlernen. In diesem Lehrgang 
werden grundlegende Aspekte der ordnungsgemäßen 
Buchführung unterrichtet. 
Dazu gehören zunächst die Grundlagen des Rechnungswe-
sens. Bei der Einführung in die Buchführung werden Themen 
wie Inventur und Bilanz, Erfolgsrechnung, Mehrwertsteuer 
und Privatentnahmen erörtert. Die Praxis der Geschäfts-
buchführung umfasst Kontenplan, Buchungen im Ein- und 
Verkauf sowie Debitoren- und Kreditorenbuchungen. 
Der Kurs eignet sich für Interessenten ohne oder nur mit 
geringen Vorkenntnissen und richtet sich somit an kauf-
männische Mitarbeiterinnen, Berufswiedereinsteiger, 
Selbstständige oder Existenzgründer. Der Lehrgang ist 
auch für Meisterschüler bestens geeignet. Die Fortbildung 
ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzun-
gen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg unter Telefon 0761 152500.

Geprüfte Industriefachwirte
Der Lehrgang „Geprüfter Industriefachwirt“ wendet sich 
an qualifizierte Fachkräfte, die sich im betriebswirtschaft-
lichen Bereich eines Industriebetriebes weiterentwickeln, 
anspruchsvolle Aufgaben oder Führungsverantwortung 
übernehmen wollen. Die berufsbegleitende Weiterbildung 
startet am 4. März 2013 in Freiburg. Zum Lehrplan der Fort-
bildung „Geprüfter Industriefachwirt“ gehören neben wirt-
schaftsübergreifenden Themen: betriebliche Organisation, 
elektronische Datenverarbeitung, Unternehmensführung, 
Personal-, Produktions- und Absatzwirtschaft, Finanzierung 
und Steuern, Kosten- und Leistungsrechnung, Jahresab-
schluss und mehr. Der Abschluss „Geprüfter Industriefach-
wirt“ macht den Weg frei zum „Geprüften Betriebswirt“. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0761-2026-0 ,e-Mail info@ihk-bz.de oder 
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister 
unter www.wis.ihk.de

"Job-Start-Börse" Freiburg
Die IHK lädt ein zur "Job-Start-Börse" Freiburg und dem 
Tag der beruflichen Bildung 2013 der Stadt Freiburg : Unse-
rer Infomesse rund um Ausbildung und Studium .
Am 30. Januar 2013 von 17:30 bis 20:30 Uhr und am Don-
nerstag, 31. Januar 2013, von 08:30 bis 15:30 Uhr werden 
über 120 anerkannte Ausbildungsberufe aus den unter-
schiedlichsten Branchen sowie mehr, als 25 duale Studien-
gänge in Kooperation mit der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg im Konzerthaus Freiburg vorgestellt.

Der Eintritt ist frei. 
IHK Südlicher Oberrhein
Anika KLAFFKE, Hauptgeschäftsführung/ Stab
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Schnewlinstr. 11-13
79098 Freiburg
Tel: +49 (0) 761 3858 113, Fax: +49 (0) 761 3858 115
mailto:anika.klaffke@freiburg.ihk.de
http://www.suedlicher-oberrhein.ihk.de

Neuer Leiter des Forstreviers Biederbach
Seit dem 01.Januar 2013 hat Herr Kreisforstamtmann Flo-
rian Weidele die Leitung des Forstreviers Biederbach über-
nommen. Das Forstrevier umfasst unverändert die Bereiche 
Biederbach bis Frischnau. Der bisherige Revierleiter, Herr 
Michael Lange, ist mit der Leitung des Forstreviers Ober-
prechtal betraut.
Die betroffenen Waldbesitzer können sich ab dem 01. 
Januar unter der schon bisher bekannten Telefonnum-
mer: 07682/8506 oder Mobil: 0162/437 1009 oderper Fax: 
07682/8526 an Herrn Weidele wenden. 
Um die Holzzuordnung am Anfang zu erleichtern, werden 
die Waldbesitzer gebeten, ihre Holzpolter mit ihrem Na-
men zu kennzeichnen.
Die bisherige gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
zwischen dem Kreisforstamt und den Waldbesitzern soll 
auch unter der neuen Revierleitung konsequent fortge-
setzt werden. 

Die Naturparke im Schwarzwald sind 
erstes „Fahrtziel Natur“ 
in Baden-Württemberg
Seit Januar 2013 ist der Naturpark Südschwarzwald zusam-
men mit dem Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord in die 
Kooperation „Fahrtziel Natur“ aufgenommen. Auf der Ur-
laubsmesse CMT in Stuttgart fand der offizielle Startschuss 
im Beisein von Minister Alexander Bonde, Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg, statt.
Weitere Informationen, buchbare Angebote und Erlebni-
stipps finden Sie unter www.fahrtziel-natur.de/schwarz-
wald.
Naturpark Südschwarzwald

Das Vorstellungsgespräch
Am Donnerstag, 31. Januar, informiert Diplom-Psychologe, 
Personalberater und Buchautor Hans-Georg Willmann zum 
Thema „Das Vorstellungsgespräch“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude II (Hörsaal 2004) 
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet voraus-
sichtlich um 19:45 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Vortrag informiert darüber, welche Anforderungen Ar-
beitgeber an Berufseinsteiger stellen, welche Kompeten-
zen erforderlich sind und wie man in einer Selbstpräsenta-
tion überzeugt. Zudem werden angesprochen: Fragen, mit 
denen man im Gespräch rechnen muss, wie man herausfin-
det, ob der Arbeitgeber passt und wie man sich für oder 
gegen ein Vertragsangebot entscheidet.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni 
in den Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit 
Freiburg und dem Service Center Studium der Albert-Lud-
wigs-Universität für Studierende und Hochschulabsolven-
ten organisiert wird. 
Weitere Termine der Vortragsreihe:
Donnerstag, 7. Februar: Das Studium zu Ende – was nun?
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Sonntag, 27.1.2013 
um 10.15 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst in El-

zach anschließend laden wir zur Gemein-
deversammlung recht herzlich ein 

Dienstag, 29.1.2013 
um 15.45 Uhr  Gottesdienst in St. Elisabeth in Elzach

Sonntag, 27.1.2013 
um 9.00 Uhr   Gottesdienst in Oberprechtal
Donnerstag, 24.1.2013 
um 15.30 Uhr  Bibelstunde in Oberprechtal

Neuer Weg in der Taufvorbereitung
Nach über einem Jahr Vorbereitung wollen wir in der SE 
Oberes Elztal ab 2013 einen neuen Weg in der Taufvorbe-
reitung starten. Warum? Es war doch bisher alles in Ord-
nung. Ein Taufgespräch und schließlich die Taufe.
Wenn wir sehen, wie viel Vorbereitung in die Erstkommu-
nion- und Firmvorbereitung gesteckt wird, ist die Tauf-
vorbereitung eher ein Stiefkind. Dabei ist es das erste 
Sakrament der Kirche und grundlegend für den weiteren 
Glaubensweg jedes Menschen. Wenn Eltern sich entschei-
den, ihr Kind im Glauben zu erziehen, sollen sie für diese 
große Aufgabe Unterstützung erfahren. Ein Team aus un-
serer Gemeinde, Hauptamtliche und erfahrene Eltern, hat 
daher seit Ende 2010 ein Konzept für einen Taufkurs für 
Eltern erarbeitet.
Der Taufkurs „Vom Segen in die Taufe“ besteht aus zwei 
Abenden, an denen Eltern, begleitet durch das Team, die 
Bedeutung der Taufe besser verstehen lernen und ihre 
Wünsche, Fragen und Erfahrungen miteinander austau-
schen können. Der Kurs bietet viele Möglichkeiten für The-
men und Aspekte rund um die Taufe und Anregungen für 
die Gestaltung der Feier.
Die ersten Kurse bis im Sommer finden einmal in Oberwin-
den und einmal in Elzach statt. Nähere Informationen er-
halten Sie in den Pfarrbüros und an den Schriftenständen 
in den Kirchen.
Noch ein Hinweis: Der Taufkurs ergänzt das Angebot des 
Taufgesprächs zwischen Taufspender und Eltern. Diese 
Möglichkeit wird es auch weiterhin geben.

SA- 26.01.2013 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO – 27.01.2013 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier parallel
    Kinderwortgottesdienst

Veranstaltungen von 23.01.2013 bis 30.01.2013
Mittwoch, 23.01.2013
14:00    Elzach Oberprechtal Im Hederle 1 
    Winterwanderung mit Rosa Maria Beham  
     Wir erleben die Natur im Winterkleid und 

erfahren wie Bäume und Pflanzen auf Käl-
te reagieren. 15 € Anmeldung: 

    Tel. 07682/925411
Freitag, 25.01.2013 
    Elzach Prechtal Gasthaus Krone-Ladhof 
     Generalversammlung der Sängerrunde 

Prechtal
Freitag, 25.01.2013
20:00    Gasthaus Schützen Oberprechtal 
     Generalversammlung der Freiw. Feuer-

wehr
Samstag, 26.01.2013
10.30 - 12.30 Heimatmuseum Elzach 
     Fasnet-Ausstellung „Aus der Sicht der an-

deren“
Samstag, 26.01.2013
07:30 - 12:00 Elzach , Nikolausplatz 
    Wochenmarkt in Elzach
Samstag, 26.01.2013
20:00   Elzach, Gasthaus Ochsen 
    Fasnetveranstaltung der Kolpingfamilie
Samstag, 26.01.2013
20:11     Festhalle Oberprechtal 
    Zunftabend der Narrenzunft Bergteufel

SO – 27.01.2013 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO – 27.01.2013
09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Vorankündigung des CDU Stadtverbands 
Elzach:
Der CDU - Stammtisch am 13.02.2013 (Aschermittwoch) 
fällt aus.
Unsere Termine für das Jahr 2013 im Gasthaus Krone in El-
zach sind wie gewohnt immer am 2. Mittwoch des Monats:
13. März / 10. April / 08. Mai / 12. Juni / 10. Juli / 14. August 
/ 11. September / 09. Oktober / 13. November
und 11. Dezember.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
CDU Stadtverband Elzach
www.cdu-elzach.de
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Gemeinsames Musizieren fördert neben den musikalischen 
Talenten Ihrer Kinder, auch ihre Kreativität, Ihre Lernfreu-
de sowie die sozialen Fähigkeiten und stärkt ihre Persön-
lichkeit!
 Lern das Akkordeon kennen 
- mach mit bei den „Akkordeonkids“
Unter dem Motto „Gemeinsam musizieren macht viel 
Spaß“, startet der Akkordeon-Club Oberes Elztal e.V. im 
neuen Jahr, nach einer erfolgreichen Premiere 2012, erneut 
das Projekt „Akkordeonkids“. 

S e n i o r e n g e m e i n s c h a f t  Elzach - Biederbach
Fasnet im Pfarrzentrum am Samstag den 26.Januar 2013
Liebe Seniorinnen und Senioren aus Elzach und 
allen Ortsteilen

Wir laden Sie herzlich ein zur „Altenfasnet“. Fröhliche Lie-
der, lustige Sketche und fetzige Musik erwarten Sie. Mitzu-
bringen sind nur noch gute Laune und vielleicht ein närri-
sches Hütchen.
Wir freuen uns, Sie pünktlich um 14:00 Uhr im Pfarrzent-
rum zu begrüßen.
Für das Team, und für eventuelle Rückfragen: 
Edda Hahn, Telefon 8624

Der nächste Stammtisch findet am Freitag, den 25.01.2013 
um 20.00 Uhr im Schneiderhof in Yach statt. Thema des 
Abends: Winterarbeiten!

Kolping Fasnet
Am Samstag den 26.01.2013, 20.00 Uhr treffen sich wieder 
Eskimo, Eisbären und Pinguine im Ochsen zur Kolping Fasnet. 
Unter dem Motto:
„Hey wir wollen den Eisbär sehen“
wird uns DJ Bocki zum Tanze bitten.
Kolpingmitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf gesellige Stunden mit Eskimos , Eisbä-
ren und Pinguine.

Fototreff
Am Do. den 31.01.13 treffen sich wieder die Foto- und Film-
Freunde um 20.00 Uhr im Gruppenraum.

Voranzeige:
Fahrt zum Musical : „Kolpings Traum“ 
Am 10.-11. August 2013 nach Fulda, Näheres im Internet 
oder bei Frank Gehring Tel. 7895

Unter dem Motto Beatles, Bond and Mr. Bean bim Männer-
chor,  God save the Queen!
lädt der Männerchor Elzach e.V. zu seiner Fasnetveranstal-
tung am Freitag, 8.02.2013 ins Haus des Gastes ein.
Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt 9,- €.
Kartenvorbestellungen ab sofort bei den aktiven Sängern bis 
28.01.2013.Ab 29.01.2013 Kartenverkauf bei Schreibwaren 
Joos.

Neuer Kurs Herz- Kreislauftraining mit Pulssteuerung
Ab Dienstag, den 29.01.2013 10.15 Uhr findet in der 
Schwarzwaldapotheke ein neuer Kurs pulsgesteuertes Herz 
Kreislauf Training statt. Unser Ziel ist es nicht so schnell aus 
der Puste kommen, längere Spaziergänge vollziehen kön-
nen, abnehmen wollen, mich besser fühlen wollen.
Der Kurs geht über 10 x a 60 MInuten. An diesem Kurs kön-
nen gerne übergewichtige Personen mit Medkamenten-
einname daran teilnehmen. Die Krankenkasse bezuschusst 
Ihnen mindestens 75 % zu diesem Kurs.
Anmeldung und Info unter 07682 / 92 42 31
Dazu laden wir Sie herzlich ein, wir freuen und auf Ihren 
Anruf.

Samstag, 26.01.2013
21:00    Steinberghalle Prechtal 
    Prächter Gongkommerefasnet
Sonntag, 27.01.2013
14.00 - 18.00 Heimatmuseum Elzach 
     Fasnet-Ausstellung „Aus der Sicht der an-

deren“
Sonntag, 27.01.2013
10:00 - 18:00 Oberprechtal Im Hederle 1 
    Heilkräuterseminar mit Rosa Maria Beham 
     Kinesiologie mit Pflanzenenergie-Kurs 

zum Erlernen u. Arbeiten mit den Pflan-
zen, Anmld. 07682/925411

Sonntag, 27.01.2013
15:00 - 17:00 Im Rathaushausgebäude Yach 
    Heimatmuseum Yach 
     Öffnungzeiten des Heimatmuseums sonn- 

und feiertags von 15.00-17.00 Uhr
Dienstag, 29.01.2013
14.30 - 16.30 Heimatmuseum Elzach 
     Fasnet-Ausstellung „Aus der Sicht der an-

deren“
Dienstag, 29.01.2013
14:30 - 16:30 Elzach, Hauptstraße 39 
     Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach
i-Punkt Oberprechtal
Mo. – Fr. 09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr Mai - September

Kath. Bücherei Elzach
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr
Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause)
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Unser „Narresume“ ist ab dem 27.01.2013 
wieder unterwegs.
Alle Eltern sind angehalten, ihrem Nachwuchs den anstän-
digen Umgang mit de Soublodere beizubringen. Auf dem 
Kirchplatz hat kein Narrentreiben stattzufinden! Die Eltern 
sind dafür verantwortlich, ihren Nachwuchs zu unterwei-
sen, auf den Durchgangsverkehr zu achten und keine Fahr-
zeuge anzuhalten!
Für die Kinder und erst recht für die Jugendlichen gilt die 
alte Elzacher Narrenregel: Ein Schuttig ohne Hut und Larve 
ist kein Schuttig – auf der Straße nicht und in den Wirt-
schaften (ausgenommen Schuttigzimmer) ebenfalls nicht.
Mit einem kräftigen Trallaho:  NARRENZUNFT ELZACH

Mitgliedsbeitrag
Am 26.01.2013 und 02.02.2013 wird von 10:00 Uhr bis 14:00 
Uhr in der Zunftstube (Alfing) Gelegenheit geboten für Bar-
zahler den Mitgliedsbeitrag einzuzahlen. Für Mitglieder, 
welche bei einem anderen Kreditinstitut als der Volksbank 
bzw. Sparkasse Kunde sind, Fasnetsbendili abzuholen. Zunft 
- und Sonderplaketten, Schuttig-fohne, Lärvli, Fasnet-CD, 
Narrenfibel zu kaufen und Mitglied in der Narrenzunft zu 
werden. Im Besonderen weisen wir darauf hin, dass ohne 
aktuelles Zunftbendili keine Fackel am Fackelumzug ausge-
geben wird. Das Zunftbendili ist am Schuttig zu befestigen.
Mit einem kräftigen Tralla-ho: NARRENZUNFT ELZACH

SKI-ZUNFT SKIKURSE UND SKIAUSFAHRT
Es gibt noch freie Plätze bei den Skikursen der Ski-
Zunft Elzach.
Bei den Kursen am 26.+27. Januar, sowie am 23.+24. Febru-
ar gibts noch freie Plätze für Anfänger bis Fortgeschrittene 
ab 6 Jahren. Mehr Informationen und Anmeldung unter 
www.skizunftelzach.de
TAGESSKIAUSFAHRT NACH ST. ANTON
Am Samstag, den 23.02.2013 veranstalten wir eine Tages-
fahrt nach St. Anton am Arlberg.
Abfahrt ist um 5.00 Uhr am „Parken an der Elz“.
Apres-Ski beim Mooserwirt werden wir bei bei der Rück-
fahrzeit berücksichtigen.
Kosten:  Erwachsene Mitglieder 22,-- € / 
   Nichtmitglieder 25,-- €
   Kinder Mitglieder 15,-- €/ Nichtmitglieder 18,-- €
Anmeldung und Bezahlung online über 
www.skizunftelzach.de
Die Ski-Zunft war am Sonntag, den 20.01.13 Ausrichter ei-
nes Riesenslaloms des Skibezirks II im Skiverband Schwarz-
wald, dabei haben unsere Rennläufer hervorragende Plat-
zierungen erreicht:
U8 Weiblich   1. Platz Weiler Electra
U8 Männlich  1. Platz Burger Pirmin
U10 Weiblich  3. Platz Roser Lilly U12 Männlich 
     3. Platz Hall Julian
U14 Männlich  1. Platz Moser Gabriel 
     5. Platz Wernet Jonas
U16 Weiblich  4. Platz Bitterwolf Celine
U16 Männlich  5. Platz Moser Niklas 
U18 Männlich  1. Platz Wisser Julian

Jahreshauptversammlung am 26. Januar 2013
Der Schäferhunde Verein OG Elzach lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am 26. Januar 2013, um 20.00 Uhr im Vereins-
heim, Schwarzwaldstraße 3a, in Elzach recht herzlich ein.

Tagesordnung:
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Gedenken der Verstorbenen
Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung (falls ge-
wünscht) 

1. Jahresberichte: 
 Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
 Bericht des Zuchtwartes 
 Bericht des Übungswartes 
 Bericht des Jugendwartes
 Bericht des Kassenwartes
  Bericht des Kassenprüfers mit Entlastung des Kassen-

wartes 
2.  Wahl der Kassenprüfer
3.   Wahl der Delegierten zur Delegiertenversammlung der 

LG Baden
4.  Wünsche und Anträge
5.  Verschiedenes

Über eine zahlreiche Teilnahme alle Mitglieder und Freun-
de der Ortsgruppe freut sich der
Schäferhundeverein OG Elzach e. V.

Winterwanderung
Zur ersten Wanderung im neuen Jahr laden wir herzlich 
ein. Treffpunkt ist am 27.1.13 um 14.00 Uhr am Parkplatz 
an der Elz, und über den Fischerdobelweg wandern wir 
nach Yach, zur Einkehr im Gasthaus Adler.

Lichterwanderung
Wir laden Klein und Groß zu einer Lichterwanderung ein. 
Den Wald bei Einbruch der Dämmerung erleben, Licht ent-
decken. Dies wollen wir mit kleinen und großen Wande-
rern erleben. Nach einer kurzen Wanderung werden wir 
den Tag am Lagerfeuer ausklingen lassen.
wann:  02.02.2013
von:   17.15 h - ca. 19.30 h
wo:   Treffpunkt geben wir bei Anmeldung bekannt
Denken Sie an warme Kleidung!
Bitte anmelden bis Donnerstag, den 31.1.13 bei Fam. Grun-
wald, Tel. 6060 oder info@schwarzwaldverein-elzach.de 
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Abend, 
Fam. Grunwald

Die Spielergebnisse der letzten Woche:
ESV Freiburg [S] – TTC Elzach [S]  1:6
SB Sonnland Freiburg III – TTC Elzach III  7:7
FT V. 1844 Freiburg IV – TTC Elzach  7:9
TTC Elzach III – TTC Glottertal II  3:8
SV Ottoschwanden [S] – TTC Elzach [S]  0:6
TTC Elzach [D] – TTC Wyhl [D]  0:7

Nächstes Wochenende finden folgende Spiele statt:
Fr. 25.01., 19:30 Uhr SV Waldkirch III – TTC Elzach
Fr. 25.01., 20:00 Uhr TTC Reute III – TTC Elzach II
Sa. 26.01., 15:00 Uhr FT V. 1844 Freiburg [S] III – TTC Elzach [S]
Sa. 26.01., 20:00 Uhr TTC Suggental IV – TTC Elzach III
Abkürzungen: [D] Damen, [S] Schüler

Alle Spielergebnisse und Tabellen können auch im Inter-
net auf unserer Homepage www.ttc-elzach.de nachgelesen 
werden.
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Öffentliche Ortschaftsratsitzung
Am Montag, den 28.01.2013 um 20.00 Uhr findet eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates im Schulhaus Katzen-
moos statt.
Top. 1. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung
Top. 2. Stellungnahme zu vorliegenden Bauanträgen
Top. 3. Vermietung des Gemeindesaales
Top. 4. Bekanntgaben und Anfragen
Top. 5. Frageviertelstunde
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen. 
Franz Lupfer
Ortsvorsteher

Jahreshauptversammlung Musikverein Katzenmoos
Am Freitag, den 25. Januar 2013 findet im Gemeindesaal 
des Schulhauses in Katzenmoos die Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins Katzenmoos e. V. für das Geschäfts-
jahr 2012 statt.
Beginn der Versammlung ist 20.00 Uhr, die Tagesordnung:

  1. Musikalische Einleitung
  2. Begrüßung durch den Vorstandssprecher
  3. Totenehrung
  4. Tätigkeitsberichte der Vorstandsbereiche
  5. Bericht des Vorsitzenden Finanzen
  6. Stellungnahme der Kassenprüfer
  7. Bericht des Dirigenten
  8. Ehrungen für guten Probenbesuch
  9. Entlastung des Gesamtvorstandes
10. Neuwahlen 
11. Wünsche und Anträge – Allgemeine Aussprache
12. Schlusswort des Vorstandssprechers
13. Musikalischer Ausklang

Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle Ehrenmitglie-
der und fördernden Mitglieder sowie alle Freunde und 
Gönner des Musikvereins ganz herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten der Touristinfo
Das Büro der Touristinfo Oberprechtal ist am 25. Januar 
geschlossen (wir sind auf der Saarmesse). In der Woche 5 
gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag, 28.01. - Mittwoch, 30.01.2013 von 09.30 Uhr bis 
12.00 - nachmittags geschlossen
Donnerstag, 31.01. und Freitag, 01.02.2013 geschlossen
Wir bitten um Beachtung!
Touristinfo der Stadt Elzach
i-Punkt Oberprechtal

Spielenachmittag für Senioren 
Am 30. Jan.2013, findet der erste Spielenachmittag im neu-
en Jahr statt. Ab 14 Uhr, wird im DRK-Raum wieder gespielt. 

In dieser Jahreszeit sucht man vielleicht doch mal eine ge-
sellige Runde. Haben Sie nicht Lust und Zeit bei uns vorbei-
zuschauen?
Bei Kaffee und Kuchen lässt man es sich gut gehen.
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bei Tel.: 1312, 
M.Storz; oder Tel.: 7767, K.Armbruster.
Aut Ihr Kommen freut sich der DRK OV Oberprechtal e.V.

DANKE FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG AM NARRENTAG
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen bedanken, die 
uns am Narrentag 2013 im Haus des Gastes in Elzach in ver-
schiedenster Form unterstützt haben. Ein Dank an den Mu-
sikverein Katzenmoos, der uns einiges an Equipment zur 
Verfügung stellte sowie an die Narrenzunft Elzach für die 
gute Zusammenarbeit. Ein Dank an alle Helfer, die uns bei 
der Bewirtung eine große Hilfe waren und ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht umsetzbar gewesen wäre.
Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.
- Vorstandschaft -

Einladung zum ZunftabendAm Samstag, den 
26.01.2013 traditionell 2 Wochen vor der Fasnet fin-
det unser Zunftabend in der Festhalle statt. Beginn 
ist um 20.11 Uhr
Für tolles Programm ist auch dieses Jahr wieder gesorgt. 
Angefangen von unserem Männerchor, tollen Showtänzen, 
Sketchen, die Ortsgeschehen des vergangenen Jahres, un-
serem Männerballett, und noch vieles mehr. Im Anschluss 
sorgt „Boney“ für musikalische Stimmung. Auf euer Kom-
men freut sich die Narrenzunft

Kinder-Fasnet
„Am Fasnachtsmontag, das ist klar,
ist „Teufelsfest“, wie jedes Jahr,
Jugendliche und Kinder sind zu sehn,
wenn sie auf unsrer Bühne steh‘n,
auf dem Programm steht allerlei,
also kommt doch einfach mal vorbei.“

Alle Jugendlichen und Kinder, die mitmachen möchten,
treffen sich am Freitag, 25.02.2013 um 16.00 Uhr
in der Halle in Oberprechtal.
Wer am Freitag keine Zeit hat und trotzdem dabei sein will, 
sollte sich vorab bei uns melden (Tel. 67548).
Das Teufelsteam

Bunter Abend des FSV Oberprechtal
Am 02.02.2013 veranstaltet der FSV Oberprechtal seinen 
traditionellen „Bunten Abend“ in der Festhalle. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19.30 mit dem Sektempfang. Um 
20.00 startet das Programm, wo es dann wie in den Vorjah-
ren heißt: „Bühne frei für jeder-Mann / jede-Frau“.
Wir prämieren wieder den Fasnetstar des FSV Oberprechtal.
Der Gewinner bekommt EUR 200,00, der zweite 150,00, der 
dritte 100,00. Auch für die anderen Teilnehmer halten wir 
wieder schöne Sachpreise bereit. Anmeldungen werden 
auch noch kurzfristig entgegen genommen (an: vdisch@
msn.com oder telefonisch an 0761/475949)
Für die musikalische Unterhaltung sorgt Wolfgang Jäkle.
Der Eintrittspreis beträgt EUR 5,00
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Glühweinwanderung
Liebe Wanderfreunde,
am Sonntag, dem 27.01.2013 wollen wir die Wandersaison 
2013 starten mit der traditionellen Glühweinwanderung.
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr bei der Schule. Soweit es die 
winterlichen Verhältnisse erlauben wandern wir über den 
Josef-Burger-Weg bis zum Kirchberg, dann über die Lehr-
scheide - Sommerbergweg und zurück zum Sportplatz.
Dauer der Wanderung ca. 1,5 Stunden
Im Clubheim des FSV ist anschließend eine Wanderecke 
vorgesehen. Erwin Kern will einige Bilder und Filme aus 
früheren Wanderjahren zeigen.
Hierzu sind auch alle Nicht- und Nicht-mehr-Wanderer ein-
geladen.
Die Wanderführung hat Christian Holzer
Gez. Schwarzwaldverein Oberprechtal

„8. Prächter Gongkommere – Fasnet“
Am kommenden Samstag ist es soweit. Bereits zum ach-
ten Mal öffnet sich in der Steinberghalle in Prechtal der 
Vorhang für die „Prächter Gongkommere-Fasnet“. Die Zu-
schauer dürfen sich auf einen unterhaltsamen Abend unter 
dem Motto:“Prächter Gongkommere in der Villa Kunter-
bunt, ich mach mir die Welt, wie sie mir gefällt“ freuen. 
Wie in den vorangegangenen Jahren, wird auch 2011 ein 
mit Höhepunkten gespicktes Programm geboten. Witzig, 
freche Moritaten zu Ereignissen im abgelaufenen Jahr aus 
Prechtal und Umgebung, verschiedene Musik-,Tanz- und 
Fasnetgruppen und die ein oder andere Überraschung ga-
rantieren einen tollen Abend. Für Partystimmung sorgen 
vor und nach dem Programm „Die Leimentäler“.
Selbstverständlich wird auch für das leibliche Wohl sehr gut 
gesorgt.
Einlass ist ab 19:00 Uhr und Beginn ist um 20:00 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der ARAL-Tankstelle Wis-
ser in Prechtal, und natürlich bei jedem Vorstandschafts-
mitglied für 7,- € und an der Abendkasse für 9,- €.
Der FC Prechtal e.V lädt die gesamte Bevölkerung recht 
herzlich ein!!

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung für das Geschäftsjahr 
2012 am Freitag, 25. Januar 2013, 20.00 Uhr im Vereinslokal 
Gasthof „Krone-Ladhof“, laden wir alle aktiven Musikerin-
nen und Musiker, unsere Ehrenmitglieder und fördernden 
Mitglieder, die Stadt- und Ortschaftsräte, die Vertreter der 
örtlichen Vereine sowie die Freunde und Gönner des Ver-
eins sehr herzlich ein. Die vorgesehene Tagesordnung kön-
nen Sie dem letzten Mitteilungsblatt entnehmen. In der 
Hoffnung auf ein zahlreiches Erscheinen verbleiben wir mit 
den besten Musikergrüßen
Musikverein Prechtal e.V.
Felix Kaltenbach, Vorstand Verwaltung

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung für das Geschäftsjahr 
2012, am Freitag, den 25. Januar 2013 um 19.00 Uhr im 
Gasthaus „Krone Ladhof“, laden wir alle Mitglieder der 
Bläserjugend, aktiven Musiker, die Ehrenmitglieder und 
passiven Mitglieder des MV Prechtal, die Stadt- und Ort-
schaftsräte, die Vertreter der örtlichen Vereine, sowie alle 
Freunde und Gönner recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Ehrungen
5. Kassenbericht/Prüfbericht
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft
8. Bestellung der Kassenprüfer
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Ihre Bläserjugend Musikverein Prechtal e. V.

Voranzeige: Kinder-Secondhand-Markt
Das Secondhand-Team aus Prechtal und Oberprechtal ver-
anstaltet am Samstag, den 02.03.2013 von 15:00 - 19:00 
Uhr einen Secondhand-Markt für Kindersachen in der 
Steinberghalle in Elzach-Prechtal.
Die für den Verkauf erforderlichen Listen können nur am 
Samstag, den 16.02.2013 abgeholt werden bei (solange der 
Vorrat von ins. 400 Listen reicht): Sunnewirbeli Elzach, Foto 
Ringwald Waldkirch, Lange Str., Bäckerei Haas, Mühlen-
bach, Bäckerei Wölfle, Simonswald

Am Samstag, den 26. Januar 2013 findet um 20.00 Uhr im 
Vereinsraum des Heimat- und Landschaftspflegeverein 
Yach e.V. unsere Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Dank des Vorstandssprechers
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers und Tätigkeitsbericht
4. Berichte der einzelnen AG Gruppen
5. Bericht des Kassenführers
6.  Berichte der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
7. Wahl des zweiten Kassenprüfers 
8. Worte der Gäste
9. Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Stadt- und Ort-
schaftsräte, Vereinsvertreter sowie alle Freunde und Gön-
ner des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend zahlreich be-
grüßen zu dürfen.
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Zweiter Kartenspieleabend des Vereins
Für den zweiten Vereinsabend am 6. Februar um 20:00 
Uhr im Vereinsraum möchten wir alle Mitglieder aber auch 
Nichtmitglieder zu einem Kartenspieleabend einladen, es 
können verschiedene Spiele gespielt werden, ob Cego-Skat 
oder andere, die in der Winterzeit früher oft in den Gast-
häusern aber auch Zuhause gespielt wurden. Auf ein reges 
Interesse würden wir uns sehr freuen. 

Parkinson - Stammtisch
Der Termin des nächsten Treffens ist der Montag, 28.01.2013 
um 18.30 Uhr wie immer im Bergmattenhof in Sexau.
Gäste und auch Angehörige sind jederzeit herzlich will-
kommen. Carola Götz

„Eurythmie zur Gesundheitsprophylaxe – 
mit Praxisbeispielen“ 
am Mittwoch, den 23.01.2013, 20 Uhr im Seminarraum 2. 
OG der Schwarzwald-Apotheke, Elzach
Am Mittwoch, den 23.01.2013 findet um 20 Uhr im Semi-
narraum der Schwarzwald-Apotheke Elzach ein Vortrag 
zum Thema „Eurythmie zur Gesundheitsprophylaxe – mit 
Praxisbeispielen“ statt. Referentin ist Edeltraud Gensler, 
Dipl. Eurythmistin aus Gutach.
Wenn Sie zu diesem Vortrag kommen möchten, melden Sie 
sich bitte in der Schwarzwald-Apotheke Elzach unter Tel. 0 
76 82/3 92 an. Der Eintritt ist frei.

Am Freitag, den 25.01.2013 findet um 
19 Uhr ein Vortrag zum Thema 
„Was ist Musiktherapie?“ 
im Seminarraum, 2. OG der Schwarzwald-Apotheke, Elz-
ach statt.
Musiktherapie ist ein modernes psychotherapeutisches 
Verfahren, bei dem neben dem Gespräch, die Erfahrungen 
mit Musik im Vordergrund stehen. Sie findet inzwischen 
ein breites Anwendungsfeld: z.B. bei Menschen mit De-
pression, Angststörung, persönlicher Lebenskrise, Tinnitus, 
chronischen Schmerzen oder auch bei schweren körperli-
chen Erkrankungen.
Die Diplom-Musiktherapeutin, Ulrike Höhmann, wird in 
diesem Abendvortrag über ihre Erfahrungen mit psycho-
somatisch erkrankten und mit schwerkranken, im Ster-
ben liegenden Patienten, berichten. In einem 3-stündigen 
Workshop können am Samstag, 26.01.2013 von 14 – 17 Uhr 
eigene Erfahrungen mit den Methoden der Musiktherapie 
gemacht werden. Information und Anmeldung unter Tele-
fon 0 76 82/3 92. Der Eintritt zum Vortrag ist frei!

Am Freitag, den 25.01.2013 findet um 
19.30 Uhr im Seminarraum der Schwarz-
wald-Apotheke Elzach, 1. OG ein Vortrag 
zum Thema „Geistiges Heilen“ statt.
Wenn Sie zu diesem Vortrag kommen möchten, melden Sie 
sich bitte in der Schwarzwald-Apotheke Elzach unter Tel.: 0 
76 82/3 92 an. Der Eintritt ist frei.

Kalender von Kindern mit
Behinderung 2014
BSK-Malwettbewerb: 
„Mit meinen Freunden durch das Jahr“ startet
Gleich zu Beginn des neuen Jahres startet wieder das große 
Malprojekt des Bundesverbandes Seltbsthilfe Körperbehin-
derter, BSK e.V. „Mit meinen Freunden durch das Jahr „ 

lautet diesmal das Thema des Wettbewerbs, an dem sich 
wieder Kinder mit einer Körperbehinderung im Alter von 6 
bis 13 Jahren beteiligen können. Das Bild sollte ausschließ-
lich im Hochformat DIN A 4 gemalt werden. Bitte keine 
Bleistiftzeichnungen und Collagen einsenden. Aus den 
Einsendungen wählt die Jury des Bundesverbandes Selbst-
hilfe Körperbehinderter e.V. zwölf Monatsbilder und ein 
Titelbild für den Kalender „Kleine Galerie 2014“ aus. Der 
Einsendung sollen neben dem Originalbild mit Titelangabe 
auch ein kurzer Steckbrief und ein Foto des Künstlers/der 
Künstlerin (kein Passbild) beiliegen. Alle eingereichten Bil-
der bleiben Eigentum des BSK e.V. Einsendungen bis 5. April 
2013 an: BSK e.V., „Kleine Galerie“, Altkrautheimer Straße 
20, 74238 Krautheim. Alle weiteren Infos und den Steck-
brief für die Teilnahme findet ihr unter www.bsk-ev.org/
kleine-galerie-2014/ oder telefonisch unter: 06294/428143. 

Gruppenleiterausbildung
Wer Interesse hat, eine gute Jugendleiterin oder ein guter 
Jugendleiter zu werden, ist bei der NaturFreundeJugend 
Baden genau richtig. Die NaturFreunde bieten eine qua-
lifizierte Ausbildung für Newcomer sowie für bereits tä-
tige Gruppenleiter/innen an. Die Ausbildung umfasst drei 
Wochenendseminare, zusätzlich ist ein Erste-Hilfe-Kurs zu 
absolvieren. 
Seminare, die zum Erhalt der JugendLeiterCard dienen, 
sind dieses Jahr:
-  01.-03.03.2013: Basis-Grundlagen Seminar im Natur-

Freunde-Haus Moosbronn im Nordschwarzwald
-  26. bis 28.04.2013: Basis-Spiele Seminar im NaturFreun-

de-Haus Michelbach im Nordschwarzwald
-  21. bis 23.06.2013: Fit für Freizeiten im NaturFreunde-

Haus „Kohlhof“ im Odenwald
-  15. bis 17.11.2013: Gruppenleiter-Seminar Konflikte lö-

sen im NaturFreunde-Haus Moosbronn im Nordschwarz-
wald

Auch Nichtmitglieder der NaturFreunde können gerne an 
der Ausbildung teilnehmen. Das Mindestalter beträgt 16 
Jahre.
Infos und Anmeldung unter: NaturFreundeJugend Ba-
den; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 
0721/405097; lkjl@naturfreundejugend-baden.de oder im 
Internet: www.naturfreundejugend-baden.de

VERSE e.V. sucht Gastfamilien
VERSE, der Verein zur Förderung seelisch Behinderter und 
Kranker Emmendingen e. V., Mitglied im Paritätischen 
Wohlfahrtsverband, sucht Familien, Paare, Alleinerziehen-
de oder Einzelpersonen im Landkreis Emmendingen, die 
es sich vorstellen können, einen seelisch erkrankten Men-
schen bei sich aufzunehmen und im Alltag zu unterstüt-
zen. Die Gastfamilie erhält für Zimmer, Verpflegung und 
Betreuung des Gastes eine Aufwandsentschädigung von 
rund 830 € im Monat. 
Durch die Anbindung an ein ganz normales Familienleben 
und die Unterstützung im Alltag können sich die Betroffe-
nen häufig wieder stabilisieren und eine neue Zukunftsper-
spektive entwickeln. 
Die Mitarbeiter des Begleiteten Wohnens machen regel-
mäßig Hausbesuche und stehen den Familien und den Be-
wohnern in allen Bereichen mit Rat und Tat zur Seite.
Wenn Sie ein freies Zimmer oder eine Einliegerwohnung 
haben und sich für das Begleitete Wohnen in Familien inte-
ressieren, freuen wir uns auf Ihren Anruf.
Wir informieren Sie gerne ganz unverbindlich:
VERSE e.V. Begleitetes Wohnen in Familien, Hochburgerstr. 
54, 79312 Emmendingen, Barbara Flaccus, Karin Riemen-
schnitter-Blau: 07641-955062; Frank Braun: 07641-955061; 
Hannelore Schiedel: 07641-956294. 
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AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Sonderöffnungszeit – Hallenbad Freiamt 
Am Freitag, 25. Januar 2013, haben Hallenbad und Sauna 
im Kurhaus Freiamt Sonderöffnungszeiten. Für die persön-
liche Fitness und den Wasserspaß sind Hallenbad und Sau-
na von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. Im Hallenbad ist 
Warmbadetag mit 31 Grad Wassertemperatur.
Weitere Informationen unter Telefon 07645/91030 oder 91 
03 91, Internet www.freiamt.de
 

Biederbacher „Fasnetobe“
Die Vereinsgemeinschaft Biederbach lädt zum „Fasnetobe“ 
am Samstag, 02. Februar 2013, in die „Schwarzwaldhalle“ 
ein. „Biem Biederbacher Fasnetobe, Comic-Helden sich 
dien ustobe, es trifft sich die Welt des Zeichentricks, von 
Micky Maus bis Asterix!“ Unter diesem Motto startet um 
20:11 Uhr das bunte Programm. Die zahlreichen Akteure 
proben bereits seit Wochen, um wie gewohnt Ihre Lach-
muskeln zu trainieren und die „Schwarzwaldhalle“ in när-
rische Stimmung zu versetzen.
Der große Hunger und Durst der Handwerker wird von 
der KLJB Biederbach gestillt. Beste Unterhaltung mit Stim-
mungsmusik und Tanz bietet ihnen „QuerBeat“. Später 
können die Gäste den Heimfahrservice innerhalb Bieder-
bach, Elzach und Winden nutzen. Einlass ist um 18:30 Uhr, 
der Eintritt kostet 6 Euro, für Kinder 3 Euro. Die Vereinsge-
meinschaft Biederbach freut sich auf Ihren Besuch.

Wissenswertes
Blechschäden auf winterglatten Straßen
Finanzamt an Unfallkosten beteiligen
Die aktuellen winterlichen Straßenverhältnisse haben für 
manchen Autofahrer negative Folgen. Bei dem Ärger über 
Rutschpartien und Auffahrunfälle sollten alle diejenigen, 
denen solcher Schaden auf dem Weg zur Arbeit entsteht, 
die steuerliche Seite nicht aus den Augen verlieren. Sie 
können unter bestimmten Voraussetzungen die Unfallkos-
ten steuerlich absetzen. Darauf weist der Bund der Steuer-
zahler Baden-Württemberg hin.
Soweit die Unfallkosten nicht durch den Arbeitgeber, durch 
den Schädiger oder durch die Haftpflicht- und Kaskoversi-
cherung ersetzt werden, können die entstandenen Aufwen-
dungen, auch wenn man als Fußgänger oder Radfahrer auf 
dem Weg zur Arbeit einen Unfall verursacht, grundsätzlich 
als Werbungskosten geltend gemacht werden.
Steuerlich absetzbar sind auch Schadensersatzleistungen, 
die selbst erbracht werden, um nicht den eigenen Schaden-
freiheitsrabatt bei der Versicherung zu verlieren. Genau-
so kann eine Wertminderung steuerlich geltend gemacht 
werden, wenn der auf dem Arbeitsweg erlittene Schaden 
am Auto nicht repariert wird.
Wichtig ist, nach Angaben des Bundes der Steuerzahler, 
dass dem Finanzamt gegenüber der berufliche Zusammen-
hang der Unfallfahrt begründet werden muss. Der Steuer-
zahlerbund rät, alle Belege für die Reparatur aufzubewah-
ren und bei der Einkommensteuererklärung einzureichen.
Diesen und viele weitere Steuertipps rund um das Thema 
Autofahren - nicht nur im Winter - finden Steuerzahler in 
dem kostenlosen Ratgeber “Auto und Steuern“, der beim 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e. V. unter der 
gebührenfreien Rufnummer 0800 0767778 bestellt werden 
kann.
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e.V.

Die „Menschenwurzel“ - für stressige Phasen
Ginsenganbau in der Heide
Seit Jahrtausenden gilt Ginseng in Asien als die Königin 
der Heilpflanzen. Ihren Inhaltsstoffen wird eine umfassen-
de Wirkung auf den menschlichen Körper nachgesagt - so 
unterstütze sie in stressigen Phasen die Leistungsfähigkeit. 
Ein prominenter Anhänger der Ginsengwurzel ist Altkanz-
ler Helmut Schmidt. Der 93-Jährige nutzt bereits seit 40 
Jahren die Wurzel und glaubt, dass seine geistige Fitness in 
hohem Alter auf ihren Genuss zurückzuführen ist.
Weil seine Form einem Menschen ähnelt, wird der Ginseng 
auch „Menschenwurzel“ genannt. Unter allen Ginsengar-
ten ist nur die Koreanische als Arzneimittel in Deutsch-
land zugelassen, da er medizinisch am wertvollsten ist. Ur-
sprünglich stammt die Pflanze aus den Bergwäldern Chinas 
und Koreas, ihr Anbau gelingt hierzulande oft nur schwer. 
Mit viel Sorgfalt und Können baut Heinrich Wischmann aus 
Bockhorn bei Walsrode seit 30 Jahren Ginseng an.
Quelle: djd Reichenberg

Interessantes
Ansteckungsgefahr Rotavieren
Kleine Keime - große Wirkung

Infektionsquellen sind fast überall
Säuglinge und Kleinkinder sind in ihrem Alltag vielen In-
fektionsquellen ausgesetzt. Vor allem Erkältungs- und 
Durchfallerkrankungen plagen den Nachwuchs. Die häu-
figste Ursache für Durchfall in diesem Alter sind Rotaviren. 
Mit bis zu 20 Brechdurchfallattacken am Tag kann eine sol-
che Infektion sehr belastend für die kleinen Körper sein. 
Nicht selten müssen die erkrankten Kinder stationär im 
Krankenhaus behandelt werden, um dem hohen Flüssig-
keitsverlust entgegenzuwirken. Rotaviren werden durch 
Schmier- sowie Tröpfcheninfektion übertragen. Wenn ein 
Kind in der Familie an einer Rotavirusinfektion erkrankt ist, 
reicht nach dem Windelwechsel ein Griff an die Türklinke 
mit der kontaminierten Hand aus, um die langlebigen Vi-
ren zu verbreiten. Gegenstände im Haushalt werden so zu 
Infektionsquellen für alle.
Durch ihre extreme Widerstandsfähigkeit können Rotavi-
ren lange auf Oberflächen überleben und bleiben dabei 
hochinfektiös. Auch Hygienemaßnahmen und die meisten 
Desinfektionsmittel können dem Virus nichts anhaben.

Infektionsquellen für Rotaviren lauern überall
Insbesondere in Krabbelgruppen, Kindergärten oder auch 
beim Babyschwimmen ist eine Übertragung von Kind zu 
Kind sehr wahrscheinlich. Auf gemeinsam genutztem Spiel-
zeug können sich Viren schnell festsetzen. Nicht zu unter-
schätzen ist auch die Ansteckung unter Geschwistern und 
innerhalb der Familie. So können ältere Geschwister Rota-
viren aus Kindergarten oder Schule mitbringen. Bei Schul-
kindern ist eine Rotavirusinfektion in der Regel schnell 
überstanden, bei den kleinen Geschwistern können die Er-
reger jedoch zu einem schweren Krankheitsverlauf führen.
Quelle: djd Reichenberg
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